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Maro Engel als Oschersleben-Sieger bestätigt 
 

• Berufung des TGI Team by GRT abgewiesen 
• Engel vor Preining und Wittmann als Sieger in Oschersleben gewertet 

 
München. Maro Engel (D/Mercedes-AMG Team Ravenol) bleibt Sieger des zehnten 
Wertungslaufs der DTM in der Motorsport Arena Oschersleben. Das Berufungsgericht des 
Deutschen Motorsport Bund (DMSB) hat am Freitag in Frankfurt die Berufung des TGI Team 
by GRT gegen die Disqualifikation von Mirko Bortolotti (I) abgewiesen. Damit bleibt die 
Entscheidung der Sportkommissare vom 13. August bestehen und Mercedes-AMG-Fahrer 
Engel wurde als Sieger bestätigt.  
 
Bortolotti hatte im Sonntagsrennen in Oschersleben als Erster die Zielflagge gesehen, wurde 
allerdings nachträglich disqualifiziert, da ein Radlager seines Lamborghini Temerario GT3 nicht 
der DTM-Homologation entsprach. Gegen die Disqualifikation hatte das TGI Team by GRT 
Berufung eingelegt.  
 
Das Ergebnis des zweiten Oschersleben-Rennens bleibt damit unverändert. Maro Engel behält 
den Sieg, Thomas Preining (A/Manthey) belegt Platz zwei. Marco Wittmann (D/Schubert 
Motorsport) wird als Dritter gewertet.  
 
Vor dem Saisonfinale auf dem Hockenheimring Baden-Württemberg (9. bis 11. Oktober) führt 
Preining die DTM mit 197 Punkten an. Engel folgt mit 174 Zählern und 23 Punkten Rückstand 
auf Rang zwei, Wittmann liegt mit 173 Punkten einen weiteren Zähler dahinter. Insgesamt 
sechs Fahrer von vier Marken kämpfen in Hockenheim noch um den DTM-Titel. 
 
Pressekontakt 
 
ADAC e.V. 
Oliver Runschke, T +49 89 76 76 69 65, E-Mail oliver.runschke@adac.de 
Kay-Oliver Langendorff, T +49 89 76 76 69 36, E-Mail kay.langendorff@adac.de 
 
dtm.com/de 


